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G M e t n t j e d e n S o n n t a g . 

diMgst. Der „P< . 
Uwgebüng iökgMttg vcrbreflel. Ist daher K n i 

des 
sj r " uwd in jHner Jullage von 

ncligungen und €in^d>al(ungcn alter Art bestens zu'empkblen. 
.Pettauer Anzeigers* erfolgt kosteilos. 

n gedruckt und jn Peitau und 
Die Zustellung 

Das 
erste 

Gebot! 
Scbtnet Euch 

uad feitet lubause sttadi« FeUaca wohlriechendes 
flUM» Emun-riuM »il der Markt 

E J u - F l v M 
weil m H i h bei gichUaehea und 'rheumatischen 
SchaMTWD, Glied«rr*iMeo, Stecheo, üffunplto, Haad-, 

Kopf- und Zahnschmerz«, Mtkw-, Mit»-
und |Ueketeeh merzen, lexenaehuea. V w t * nkiingea, 
Uam*n, Migräne rasch and sichar wirkt Schwdäbe, 
Mjlipeit, K.ntxüaduagnc. Ueuklopfea, Oheeais in . 
Augatecbwache, Bruit- und sieleakaeckmene*, fieber-

hafte Zustgqde etc. kqhebt. 
19 kWine oder 6 DoyMMtei lne kosten franko 6 K 
U kleine oder L* DoppeMe*ben 8 K 00, M kteip« 
oder 8t iH>pjxrffltJcb« fK C Mm Erster E. V, 
FELLER, Apotheker tUCA, Ejaa*latz Kr. *Bä. 

Empfehleetweet tat ee, FEILEM abführende 
RtMkvber PtQm mit «er Kerle .ELS« PILLEN1« 
Schachteln um 4 K mitzubestellen, selbe wirken 
groeaartip bei Magenbeaehwerden. Verdau ungaetö. 
rungea, l'klichkeiua, liarUeibigieit etc. 
ECHTEN BALSAM bekommt man nicht 1, sondern 

t Dtz. franko um 6 K. 

Husten! 
Bkt bissen nicht brachtrt. orrlünbigi sich 

am eigenen üctW 

K c h i f t r » 

B r u s t ' C a r a m e l l c n 
»u brn t Xaniun. 

Ärmlich erprobt unb emplohlen gegen Husten. 

N8 
Heiserkeit, Katar, h, Beischleimung und 

Rachenkatarrhe. 

not. begl Zeugnisse beweisen, baß 
sie halten, was sie versprechen. 

Pakt 20 an» 40 H««»r bei: 

rn» Molitor, Apotheker in tyttau 
tkhrtMlt, Apotheke zum gelb. Hirschen 

in Pettau. 
Karl Herrmann in Mark! lasset. 

Biel Kopfzerbrechen. 
Viel Kopszerbrechen rerursacht, namentlich jüngeren 

Müttern, welche die praktische Schule der Auserziehuug 
eine» Kinde» noch nicht durchgemacht, oft da« Schreie» der 
Kinder, da« ganz unvermittelt und anscheinend ohne irgend 
eine erkennbare Ursache lotbricht, «erzweiselt macht die 
junge Mutter alle möglichen Beschwichtigunqsversuche und 
vergebens bemüht sie sich, die Ursache der Schmerzen ihre» 
Liebling» zu ergründen, bis endlich der Arzt oder eine 
ersahrene Freundin sie dahin ausllärt. das, das Kind in-
folge allzu reichlichen Genusses unverdünnter Milch 
Schmerzen leide. Die unverdünnte Milch besitzt nämlich 
einen überaus groben Geholt an Käseflvff. ivelcher bie 
grobe Gerinnung der Kuhmilch im Magen veranlaßt und 

Ein 
heller 
Pr. 

Ottfcar's 

verwieset 

ess*. 
M O a f f U v » 

n |MHer. Millionenfach be-
t t grati» von der vr lhr te 

P. 
su haben b « j : 

nun t e i H i M h H 

f . C . M M > , Prtiss. 

MMattn Kennen« 
rrtz'f Bt r fea zur 
r-ßiStlni ist. „ I ch 
rahmen beu< »»ekle 
rit bedeutet, misten 

m n 
ter leitest». « t t r f f t r i t . 

ihvm £eik»»(rt »ezthlitz» Wrieae» nur za genett. 
1e Hirse jft f telff». bei M «Mtr i r t 

als hsaslichir W ä r t e r » i t wr l f t tnaienben tWuHchret. 

• M f 1 ' zugesandt wird. 

•efaakheit an» M t a h e l t ktt Mater hinaen 
der baupisnche nach und mit »on richtiger Ernährung ß> 
Bei schwächlichen strephulösen »der dleuhchchfiAe« Kindern, 
die nicht essen wellen, ruft die flüssige (süM Somatese 
oft waren Heißhunger hervor und trägt ganz «eseatlich 
zur Hebung der »raste und des Allgemeinbefindens bei. 

Ktin« grauen 

Haare 

und Bart mehr! 
Jugendlichea Aueaahen und Naturfarbe oder Haare 

erzielt man aer mit Vitek'e 

n ^ T - U L c i a n . 
(gea. ge^ch.) 

I Flacon I Krone. 
Tausende Anerkennungen beweisen die Voraüglichkeit 
des Nucine. — Nucin färbt dauernd, stirbt nicht ab, 
ist nicht fett. Ein Versuch führt zum dauernden Ge-
brauch. Allein echt von Fr. Vitek A Co. Prag 662. Dort 

wo nicht am L*ger, direkter Versand ab Prag 

Gedenket bei Spielen, Wetten 
». Vermächtnissen des Deutschen 

Schnltzereine» und der Südmark 

durch Gir,ingen im Darnie bas Zwerchsell in die Höhe 
treibt, wodurch sich die «inder belästigt fühlen. Dieser 
Erscheinung kann man aber 'ganz leicht dadurch vorbeuge«, 
dab mau der ttilch eine» gusa» von «usekes «indermehl 
beiaib», welches sowohl bie grobfloekige Geiinnunq b.°s 
Uüsestoffes sowie auch die Edrungen in, Darme vermindert, 
so daß dann ber Stuhlgang weit leichter ersolgt. — Ter 
Wert diese« ausgezeichneteu Rührmittcls. da« für die 
Süualinge und «inder im zarten Alter von ber Ärzteschaft 
des In - und Auslandes längst in nachdrücklichster Weise 
anerkannt ist, verdient auch «ach andrrer Richiung hiu 
beleuchtet zu we,ben. — Gerade jetzt, wo die ersten warme» 
Frühling«strahlen die junge und die jüngste Welt au» der 
Kinderstube herauslocken, sieht man in den issentlichen 
Gärten und aus den Promenaden so viele tlinder, die an 

agenleidende 
'gf t t tMte nur b i r W j R r t ^ t t m 

Kaisers 
P f c t t c r m ü n z c a r a m c l l e n . 

nehmes uuk zugleich 
«aket «0 unb »0 Heiler 

Hans pivl iwr. Apoeheker in \ 
I . vehrbalk. Apotheke.zum go 

Pettau. 
Her! Hermann iu Merk« Tüffes. 

Ob* l e 

allein, sondern probieren muß man die 
altbewährte medizinische 

ä l r d u n p f t r t - f i l i e n m t l c h s e i f e 

von Bergmann & Co.. Dresden und 
Telschen a E. 

vornials Bergmann's Lilienmilchseise tMarke 
S verginänner), um einen von Sommer-
sprossen freien und weißen Teint, sowie ein, 

zaite «esichtssarde zu erlangen. 

vorrätig k Stück 80 Heller bei: 

J. C Schwab in pctiau. 

Die Waffe der Area und zwar die sicherste zur 
Bekämpsung der vielsachen Krankheiten, die die Familie 
bebrohen, ist das allseitig belobte Feller» Pslonzen-lksstn» 
zen-Iluid mit ber Marke »Elsa gluib", welche« bei Rücken». 
Nerven- und Mutkelschmerzen, Berrenknngen, seriier 
Schwäche, Müdigkeit. Herzklopsen. Ohrensausen, geschwächte 
Augen, Prust« und Gtleiiktschmerzen ralch und sicher wirkt. 
18 kleine oder 6 Doppelslaschen versendet um 6 Kronen 
franko der elleinige Erzeuger E B geller iu Stubica, 
ltlfaplatz Nr. L02, Kroatien. 

der sogenannten »englischen Krankheit" leiden. Diese schon 
beim Säugling auftretende Krankheit bewirkt, besonders bei 
nicht rationeller Ernährung, sehr oft eilt bebeutende» Zu« 
rückdleiben der Entwicklung der Arme und Beine im 
Vervältni« zu dem großen Kopse. Auch hier hilft Kuseke» 
Kindermehl. deuu durch Zusatz desselben zur Kuhmilch 
knnn man die Entwicklung der Knochenbildung und des 
Muskelsleisches aus» günstigste beeinflussen. Kuseke« Kinder-
mehl besitzt nämlich die in der Mnttermilch enthaltenen 
Nährstoffe im richtigen Verhältnisse; es enthält ausreichende 
Mengen von Miueralstoffen zur Knochen- und Fleischbil-
dung, soivie von Eiweißstossen zur Bildung der Muskel-
substanz und bildet durch diese Eigenschaften ein wirksames 
Palliativ gegen die englische Krankheit. 



ü s s i g e 

g o r n a t o ^ g 

Kräftigungsmittel 

5 Kronen und mehr per Tag Verdienst. 
Hauiarbeiter-Strickinaechineii-

Geeelltchaft, 
Uaeirkt P f f l M t i beiderlei Geaekleckl«« n a Strickes 
aas aa^erer Masrklne. Kiafarke u d ackaelle Arbeit 
d u p i u Jakr kiadarek ta Haas*. Kelae Yerkeaat-
aisse aütig. Katseraoac tat nirktn i i r Sacke aad 

w i r rerkaasea die Arbeit. 

fia«Mr»<iur*$m<ftBi>cl)ia<a'€ml!sdMft 

T h o s . H . W h i t t i c k & C o . , P r a g , p « t m > u u ?. i - m . 

Oe»et«lieh gesohtltzt. 
Jede Nachahmung und Nachdruck atrasbar. 

Allein echt ist Thierry's Balsam 
n i t dar grünes Noasenmarke. 

At tberUat , aakbertrefVar gegen Verdauungsstörungen, 
Magenkrkmpfe, Kolik, Katarrh. Brustleiden, Influenza etc. 

Preii : 12 kleine oder 6 Doppelst«sehen oder 
1 r r Spesialfiavrhe mit Pateatrtmkla«* K sraako. 

Thiirry't CentifoliefluIlM allbekannt alt Non plm ultra ' 
gegen alle noch to allen Wunden, Entiündungen, Ver-
leitungen. Abszesse und Geschwüre aller Ars. P re i s : ' ' 
2 Tiegel K 3 ( 0 franko versendet nur gegen Voraus«, 

oder Nachnahmeanweisung 

A p o t h e k e r A . T h i e r r y i n P r e g r a d a b e i R o h l t s c h - S a u e r b r u n n . 
Die Broschüre mit lausenden Original-Dsnkach reiben gratis und franko. 
Depot: In den meisten grösseren Apotheken und Medicinsl-Drogerien. 

Gestügelmäster Achtung ! ! 
Ciesjen Nachnahme werden bei reeller Behandlung Lieferanten für 
fettgem&stele SuppenhQhner, tot, ausgeweidet, gesucht. CiefiiHige" 
Zuschriften unter „G 44- ' an die Annonzen-Expedition E d n a r d 

Bi-ann, Wien , 1, R o t e n t u r m s t r a a s e 0 . 

PH. MAYFARTH 4, CO." 

selbsttätige L M l M A 
ist doch die beste Spritze 

für Weingärten, 

Hopfen-Pflanzungen, 

zur Vertilgung von 

Obstbaumschädlingen 

zur Bekämpfung der Blattkrankheiten, Vernichtung 
des Hederichs und des wilden Senfs etc. 

W M - T r a g b a r e u n d fahrbare S p r i t z e n lür 10, Iß, 60 und 
100 Liter Flüssigkeit mit und ohne Petroleum-Mischapparat."Wt 

T i . - I - , 

Man verlange Abbildung und Beschreibung von 

PH. MAYFARTH & Co. 
Ma«cbiaea-Fakrikea, SpezJalfakrik für Wriapreuea and Obitverwertnasv 

MatebiBfB. 
Prilmiiet mit aber 660 goldenen und silbernen Medaillen etc. 

WIEN, ll|l, Taborstrassa Nr. 71. 
AuasilhrUohe Illustrierte Kataloge gratis. — Vertreter und 

Wiederverttuser erwttnaoht. •' 

Epi l eps i 
ö c r an FaUjuchl, fträmjjfcn «. and. 
ti<n>Bftn Zuständen leidet, tsrrlaitgr 
Broschüre borilber. Srh.illlich grati« 

und fianfo durch die 

privil . Schwanen-Apotheke 
F rankfu r t a. M . 

Schutzmaeke: „ } i n k i t " 

Llalms. Cffllcl cmp., 
«rtM | l l 

Anker Pa in Expeller 

£• • »pokheke». Beim 
«in-'atif bieVi überall bfliefcten Hansniittel» 
nrtjmt man nur Crigtnalllaftcn in Schachteln 
mü iiRlrrr Sd)u$isiarft ,*sfrr"<m, baun ist man 

x, MS Crigiialrt|ciigni4 erhallen zu haben. 
Dr. «Ichtee« •jwtftcf« 

i n s «flMIbotr* übmnr ! • M » « , 
Slil-belhstr-^e Kr. S «es. 

sicher. 

Canada-Mähmaschinen „Noxon" 
erstklassiges Fabrikat. 

Grasmäher 
Getreidemäher 
Garbenbindestadcnos arbeitend, liefern 

Ph. Mayfarth &. Co., Wien llli 
Maschinenfabrik und Eisengiesserei. 

An Hiindler liefern wir zu Fabr ikpreisen. A g e n t e n erhalten hohe Provision. 
B C Alleinverkaufsgebiete werden zugesichert. ' M I 



Reben -Veredliinien 
mit der Staatsmedailie ausgezeichnet 

tadellos verwachsen und bewurzelt 
auf Rip. vorl.. Solonis, Montikola u. s. w. 

Burgunder, Gutedel, Honigler, Gutedelmuskat, Portugieser, Muskat, Ruländer, 
Traminer, Sylvaner, Wälsch-Riesling, Rotgipfler, Klein- oder Rheinriesling, Napo-

leons Gutedel, Mosler. 

Ein- nnd zweijährige Veredlungen. 
Richard Ogriseg in Marburg, Steiermark. 
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Wirkung 
4«r 

Annonce 

ist nux bann von Erlolg. wenn man' 
in der Wahl der vlüiier, in «u». 
ftoi eng und Absissung der »n-

Reize zweckmäßig vorgeht. Unser» 
!i» 1S?4 bestehende Annoncen-Expe-

dition ist bereit, jedem Inserenten 
« i t Rath und Zhat hinsichtlichju 
erfolgender ReNamen in allen Jour-
nalen der ve l t an die Hand »u 
gehen und dient gerne mit bu» 
l i g f t e » Koste» derrchxungen, liefer« 
rompleten geiinnatkalalog aralU, «ewthrt von vrigmaltarisen hdchste 

adaite, besorg ditcret Chiffre-
Injt ign» nnd ex edirt einlangend« 

Briefe täglich 

Annonce«-«epeditio» 

M. Dukes N«hf. 
• * I i i p i l t U * tatrlik U m » 

» i t » . I , Weltteile 6 - 8 . 

^JjTrcantil- (gjoaoeris 

« i t F i r w a d r u c k - - - H t 
von kl. 2.— per raille an, liefert die 

ö i i c h d r i i c k e r e i W . S l a u k r , p e t t a u . ' 

- Ä . g r e n t e a a . 
gegen hohe Provision gesucht. 

R o l e a o x - e n d J t l a s l eo -Erzeo^nDg Ernst Geyer, Braunau, Böhmtn, 

Buchdruckerei 

^Blanke, 
Hauptplatz 6 

$-

eingerichtet mit Motor-1Jetrieb, äsn neuesten Maschinen und modernsten 
Lettern, empfiehlt sich zur 

Uebernahme aller {Buchdruck- Jlrbeilen, aß: 
Geschäftsbriefe, Rechnungen, Quittungen, Fakturen, Tabellen, Circulare, Prospecte, 
Preiscour ante, Adresskarten,Briefköpfe, Einladungskarten,Liedertevte, Programme, 
Viaitkarten, Tanzordnungen, Statuten, Speisen• und Getränke-Tarife, Verlobungs-
und Vermählungskarten, Placate, Sterbeparte, Jahresberichte etc. Uebernahme des 

Druckes von Broschüren und Werken. 

Eigene Buchbinderei. 
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Herausgeber und ve, antwortlich: U Blanke. Druck: W. Blanke, Pettau. 


